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Best Abstract Preis der DOG-Sektion Ophthalmoonkologie  

 

Sponsor: Sektion DOG-Ophthalmoonkologie 

Zweck: Würdigung für ein herausragendes Abstract aus dem Bereich der onkologischen 
Ophthalmologie eingereicht zum DOG-Kongress.  

Dotierung: Der Preis ist mit insgesamt 500 € dotiert. 

Bewerber: Erstautoren bis zum 40. Lebensjahr, die ein Abstract aus dem Bereich der 
onkologischen Ophthalmologie zum jährlichen DOG-Kongress einreichen. 

Jury:  Die Entscheidung über die Preisvergabe trifft eine von der Sektion gewählte Jury 
aus drei Sektionsmitgliedern. Zusätzlich wird ein Ersatz-Jurymitglied bestimmt, falls 
es zu einem Ausfall eines der anderen Jurymitglieder kommt. Die 
Zusammensetzung dieser Jury wird festgelegt, sobald die Bewerber um den Preis 
feststehen, um Befangenheit auszuschließen.  

 Befangenheit bedeutet, wenn Bewerber und Jurymitglied in derselben Klinik / 
demselben Institut / Arbeitgeber tätig oder beide in einer wissenschaftlichen 
Kooperation verbunden sind, aktuell, in absehbarer Zukunft des folgenden Jahres 
oder bis zwei Jahre vor der Preisverleihung. Mit Aufnahme der Jurytätigkeit 
müssen die Jurymitglieder bereit sein, diese Unbefangenheit nachweisen zu 
können.   

  

Preisverleihung: Die Preisverleihung erfolgt im Rahmen des Sektionssymposiums auf dem DOG-
Kongress.  

Turnus: Es ist vorgesehen, den Preis jedes Jahr neu auszuschreiben, ein Rechtsanspruch 
hierauf besteht nicht. 

Hinweis: Eine Bewerbung mit einem Abstract um diesen Preis wird nur akzeptiert, wenn 
dieses Abstract bisher noch nie verwendet wurde, um sich für einen Preis oder 
eine Förderung zu bewerben, unabhängig von der Vergabeinstitution (z.B. DOG 
oder andere wissenschaftliche Gesellschaften, Universitäten, Stiftungen, 
Wirtschaftsunternehmen etc.). Mit der Bewerbung muss die Bewerberin / der 
Bewerber bereit sein, dies nachweisen zu können.  

 


